
In der Überzeugung, dass unabhängige Menschen einen wesentlichen Beitrag zum Ausgleich 
der in der Gesellschaft bestehenden Gruppeninteressen leisten können, wurde die Stiftung 
Bildung und Wissenschaft gegründet, um u.a. Promovierenden, von denen nach Anlage, 
Einsatzbereitschaft und sozialer Einstellung auf ihrem weiteren Lebensweg ein Beitrag im Sinne 
dieses Motivs der Stiftung erwartet werden kann, zu unterstützen. Nach diesem 
Grundgedanken vergibt die Stiftung 

Promotionsstipendien im Bereich 
Literaturwissenschaften 

 
 

Bewerberinnen und Bewerber sollten das 30. Lebensjahr noch nicht vollendet haben oder 
anderenfalls nachweisen, aus welchen Gründen sich ihre Promotion ggf. verzögert hat. 
Sie sollten ihr Studium durch eine Förderung nach Bafög oder überwiegend durch eigene 
Tätigkeit finanziert haben.  
 
Eignungsvoraussetzungen sind eine überdurchschnittliche Begabung, gesellschaftliches 
Verantwortungsbewusstsein und Engagement und soziale Aufgeschlossenheit. 
 
Das Stipendium in Höhe von bis zu 1.400,00 € monatlich wird zunächst für die Dauer von zwölf 
Monaten gewährt. Eine Verlängerung um weitere zwölf Monate wird in Aussicht gestellt. Eine 
darüberhinausgehende Förderung ist – wenn nicht der monatliche Höchstbetrag von 1.400,00 € 
von vornherein auf eine längere Zeit verteilt wurde – nur in begründeten Ausnahmefällen 
möglich. Zuschüsse zu Reisekosten, Materialien und Druckkosten sind nicht vorgesehen. 
 
Die Stiftung geht davon aus, dass die Durchführung des Promotionsprojektes in Vollzeit 
durchgeführt wird. Grundsätzlich ist aber eine parallele Erwerbstätigkeit nicht ausgeschlossen, 
soweit sich diese Tätigkeit im Rahmen der geringfügigen Beschäftigung bewegt und vorab mit 
der Stiftung abgestimmt wird.   
 
Weitere Informationen können der Stiftungswebsite und den dort veröffentlichten Förderrichtlinien 
entnommen werden. 
 
 
Handreichung für die Antragstellung  
  
Wir bitten, zunächst einen Fragebogen über unser Bewerbungsportal bis zum 1. Oktober 
eines Jahres einzureichen (1. Stufe des Auswahlverfahrens). 



Im Falle der positiven Benachrichtigung bitten wir, folgende Unterlagen bis zum 15. Januar 
eines Jahres ebenfalls über unser Bewerbungsportal einzureichen (2. Stufe des 
Auswahlverfahrens): 
 

1. Anschreiben, 
2. Tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild,  
3. Nachweis über abgeschlossenes Hochschulstudium mit mindestens gutem Erfolg, 
4. Beschreibung des Promotionsvorhabens (etwa acht bis zehn Seiten mit 

Literaturangaben, Gliederung, Arbeits- und Zeitplan; beruht eine Dissertation auf der 
Magister- oder Diplomarbeit, so erbitten wir hiervon ein Exemplar), 

5. Gutachten zweier Hochschullehrer/innen über die wissenschaftliche Qualifikation  
(Die Gutachten können alternativ auch von den Hochschullehrer/innen direkt an Tanja 
Lanzman, tanja.lanzman@stifterverband.de gesendet werden.), 

6. Nachweis der Förderung nach Bafög oder dass das Studium überwiegend durch eigene 
berufliche Tätigkeit finanziert wurde. 

 
 
Link zum Bewerbungsportal: https://dsz.moveon4.de/form/5ccc31b9d76bd2fa108b4575/deu 
 
 
Fristen:  
Fragebogen für Stipendiaten: 1. Oktober eines Jahres 
Vollständige Bewerbung nach positiver Voranfrage: 15. Januar eines Jahres 
Beschlussfassung: Ende März/Anfang April eines Jahres 
Die Bewerber/innen werden per E-Mail über die Entscheidung des Stiftungsbeirats 
informiert. 
 
 
Kontakt: 
Stiftung Bildung und Wissenschaft 
im Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft  
Baedekerstraße 1, 45128 Essen 
E-mail: tanja.lanzman@stifterverband.de  
Tel. 0201-8401-173 
www.stiftung-bildung-und-wissenschaft.de 
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